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Revolution Lenıns über den stalını- den verschiedenen Formen VO Ster- schen osmologıe hınaus hat sıch diıe-
stischen lerror und den 7 weıten bebegleıtung. Der allgemeınen [)Dar- NSI0 einflußreıche Naturwıissenschaftler
Weltkrieg, dıe berühmte Geheimrede stellung des chrıstlıchen „LebenswIıs- und Naturphıilosoph zeıtlebens auch
Chruschtschows VO und dıe Ent- sen  . ber terben und Tod O1g dann mıt relıg1onsphılosophıschen Fragen

1mM zweıten Teıl dıe rage nach dessen befaßt Z1e] diıeser Denkbemühung iststalınısıerung bıs Miıchaıiıl OTDAa-
tschow. Furet ze1ıgt dıe Bedeutung, dıe konkreter Wırkung Eın besonderes VO Anfang An dıe Überwindung des
der Rückegriff auf dıe jJakobinısche dee Augenmerk richtet Pompey el auf neuzeıtlıchen Dualısmus VO aterıe
für den Mythos der kommunistischen das heıkle ema Wahrheiıt Al Kran- un (je1lst als Ausgangspunkt für eıne
Revolutione sıch krıitisch mıt enbett Seine Ausführungen über dıe natürliche Schöpfungstheologıe. Miıt

derdem Antıfaschismus auseinander, Uu1l- Grundbedingungen diıeses DIienstes vorliegenden deutschen rST-
er dessen Banner dıe SowJjetunıion der ahrhe1ı als einem therapeut1- ausgabe der relıg10nsphiılosophıschen
das Höchstmal3 Ansehen In Westeu- Schrıften Charles anders Peırce C1-schen Akt und dıe Anforderungen
LODA erreıchte. befaßt sıch mıt der den, der dıe Botschaft überbringen hält dıe Dıskussion zwıschen moderner
olle der Sowjetunıion 1m Spanıschen Hafs verbiındet der Autor mıt konkre- osmologıe und elıg10n eıinen kräft1ı-
Bürgerkrieg un dem Hıtler-Stalın- ten Vorschlägen Z Ausbildung VO SCH Anstoß DiIe dre1 Hauptkapıte des
Pakt VOIl 1938 Breıten Raum nehmen Arzten, Pflegenden un ehrenamtlı- erkes behandeln Ta Entwürfe
Porträts VO ntellektuellen e1IN. dıe chen Helfern In seliner engaglerten, elıgıon und Metaphysık, Beıträge
VO Sowjetkommun1ısmus faszınıert eher pastoral-theologisch als human- Z Verhältnıis VO Wiıssenschaft und

und auch bleıben, oder mehr wissenschaftlıch gepragten Ermuti- elıg10n und Brıiefe und Vorlesungs-
oder wenıger eUuiiiec se1n wahres Sung Z Sterbebegleitung oIlt Pom- Z SR „Gottesargument‘.
Gesicht erkannten. Furet beschönigt DCVYS Interesse der Darstellung eINeEes DIiese be]l Peıirce wesentlıch VO der
nıchts, legt den Finger In dıe dıversen auf wechselseıt1iges en und Neh- Wahrscheinlichkeitstheorie bestimmte
unden ohne unfaır polemisıeren: ICN beruhenden Beziıehungsgesche- Beweısführung für das Se1in (jottes bıl-
eın gewiıchtiger Beıtrag ZUT (Jewlssens- hens In seinen verschıiedenen Dımen- det zwıschen 905 und HOE den ge1st1-
erforschung. S10NEeN: €e1 betont Pompey jedoch SC Höhepunkt eInes Versuches, dıe

mehrfach “Die Erfahrungen der Ster- naturphilosophische Posıtion ants
bebegleitung edurien eiıner Rückver- überwiıinden. Das NO eiıne StırenNg

durchgeführte Bedeutungslogı1 erhär-
POMPEY Sterbende netzung In dıe Gesellschaft, besonders

lassen. aber auch ın dıe kırchlichen (jeme1ln- tefe Vertrauen ın dıe Tragkraft der
nıcht Nleine k:rfahrungen den  D Hospizbewegung und eıne Naturgesetze und dıe kontemplatıvechristlicher Sterbebegleıitung. (srüne-

Maınz 1996 SSS CNrıstliıche Sterbebegleıtung stehen Betrachtung des Universums führen
wald-Verlag gleichmaßen ın der Pflicht Ergänzten Peırce einem Gottesgedanken3 S1€e hre Helferfun  10N nıcht ÜUrC dıe außerhalb dogmatıscher Festlegung:
Mıt diıeser praktısch-theologischen Anwaltsfunktion für eıne LICUC Sterbe- ICHh meıne HU, dalß der WeC der

kultur In UNsSseTEC Gesellschaft, würdenAuseinandersetzung mıt den relıg1ösen Schöpfung, WIe S1e uns In UNSCETIECI

spekten VO Leıd, Sterben. 1od dıe Inıtiatıven für Sterbende langfrıistig höchsten Verstehensversuchen e_

und J1rauer., der vieldimensionalen als Alternatıve ZUT Selbst- und remd- scheiınen mMul, der ist, einen (Gjeılst ent-

Annäherung Al dıe psychıschen, ZWI1- tötungsmentalıtät be]l Sterbenden und stehen lassen, der 7Z7UT Antwort ähıg
schenmenschlıiıchen un geist1g-theolo- verschliedenen gesellschaftlıchen Grup- ist DIies Ist dıe Gottesbewegung hın

gischen Grundlagen chrıistliıcher Ster- pCH scheıtern. ZUT Selbstproduktion. Wenn ich SaLC,
bebegleıtung wendet sıch der Freıbur- Gott Ist, meıne ich damaıt, daß der
SCI Carıtaswıissenschaftler Arzte. Gottesgedanke den höchsten Auf-
Pflegepersonal, Psychologen un CHARLES ANDERS PEIRCE, Re- schwung ZU Verständnıiıs des Ur-
besonders auch dıe ehrenamtlıch lıg1onsphilosophische Schrıften 110- SPIuNSS des physiko-psychıi-
Engaglerten In Hospizen und SC sophısche Bıbhothek Band 478 e1X schen Unıversums darstellt. dem
meın  1CcCHNhen Besuchsdiensten, aber Meıner Verlag, Hamburg 1995 6072 WIT imstande SiNdaS.. In dem gegENWÄT-
auch A dıe Gemeıindeseelsorger, dıe 48,— U1g LICU entfachten Streıit dıe Mög-
61 ZUT Begleıtung der Begleıtenden e_ 1&  el eiıner natürlıchen (Jottesver-

Zur eıt stehen WIT 1mM deutschenmutıgen möchte. /Zunächst beschreıbt ehrung kommt dıe Stimme VOIN Peırce
Pompey dıe Sıtuation der Sterbenden Sprachraum mıtten In der spaten An- WIEe eruten. SIEe ädt dazu eIn, sıch

gründlıch und doch ruhevo theore-unter mediızınıschen, psychıschen, elgnung des Gedankengutes VOIN (haTtT-
zialen un geistigen Gesichtspunkten, les anders Peırce (1839-1914), dem tisch weıt ausgreifend und zugle1ic dıe
wıdmet sıch el den verschıliedenen Begründer der Semiotik un des Prag- eigene Lebensführung als zeıtlich-
Ekınstellungen 74} Tod und terben und matısmus. Weıt über selne WISSeN- räumlıch gewährte 1mM Auge behaltend
skı771ert üngste Forschungsergebnıisse schaftstheoretischen Untersuchungen dem waltenden Naturgeheimnıs WIE-

der nähern.se1Ines Institutes ZUT Motiıivatıon bel und Abhandlungen Za evolutionısti-
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